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3. Zwischenbericht zum MG Projekt 78511 
 

„Förderung der Ausbildung junger Frauen in Ägypten (Literacy)“ 
 
 
 

Die Genehmigung von TRF für das vom RC Heliopolis (Cairo) in Zusammenarbeit mit dem 
RC München Englischer Garten (unter finanzieller Beteiligung des RC München Land)  
geplante MG Projekt liegt seit Januar 2013 vor. Alle Zahlungen seitens TRF sind erfolgt. 
 
Das MG Projekt 78511 der beiden Münchner Clubs wurde im November 2013 gestartet und 
findet bei Benei Sueif , in einem Ort etwa 110 km Nil aufwärts von Kairo entfernt, statt. Wie 
im vorherigen Projekt des RC Heliopolis Cairo und des RC Oldenburg 
(http://www.rotary.de/la-aegypten  - Projekt – laufende Projekte , MG 77747) werden ca. 600 
junge Frauen und Mütter nach der CLE Methode (http://www.fremdsprachenweb.net), die für 
RI lizenziert ist, in Lesen und auch Schreiben unterrichtet. 30 Lehrkräfte werden in 20 
Klassen die Frauen an fünf Tagen in der Woche sieben Monate lang unterrichten. Die an dem 
Unterricht teilnehmenden Frauen werden von der Kommune vorgeschlagen, welche auch die 
Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung stellt. Rotarische Freundinnen / Freunde des RC 
Heliopolis fungieren als Koordinatoren und kümmern sich regelmäßig vor Ort um die 
planmäßige Durchführung der Unterrichtsaktivitäten. 
 
Aufgrund der aktuellen Unruhen in Ägypten war der Start des Projekts zunächst auf Herbst 
2013 verschoben worden. Die radikalen Mitglieder der Muslimbrüderschaft verbreiteten Mitte 
2013 vor allem in Mittel- und Oberägypten Terror (siehe 2. Zwischenbericht zum Projekt). Im 
Fayum, in dessen Nähe die Ortschaft Benei Sueif liegt, tobten z.T. heftige Straßenkämpfe. 
Die Polizei vor Ort war weitgehend machtlos. Unsere ägyptischen Freunde mußten einfach 
abwarten, bis sich die Situation in Benei Sueif wieder soweit beruhigt hatte, dass das Projekt 
gestartet werden konnte. 
 
Ein Besuchs vor Ort soll zu einem späteren Zeitpunkt  (1. Hälfte 2014) stattfinden. 
 
Nachstehend zeigen einige Bilder den Start des Projekts und Aufnahmen aus den 
Klassenräumen. 
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